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SWICA unterstützt zweiSchulen im
Ka nto n Zürich m it Präventi onsbeitra g

Ol6 Olrerstufensdrule Sctöntal
im Zürd|€r Kr6ls 4 und dle Se-
kundalsdrulg Unteres Furttal ln
Otelfing€n 6ahalt6n von der
SWICA G6undhsitsorganlsa-
tion, dom vloftgröBat6n Klan-
k6n. und Unfallversid|erer d6t
Schweiz. €ln6n Räv€ndonsbel-
trag lm Wed von ie 2000 Fran"
ken, D.mlt fin8nzl.rt SWICA
den Bstrag, den di6 S.fiolon
ilblidreru€ls€ solbst bezahl€n,
w€nn sle das T6am d6r (Sd|tifti
Fr6€6Me Tour, lür €lnon B6we"
gungs- und Emährungstag bü-
cnen.

e. SWICA isl otfizioller Partn€r d€r
Schtifti Ffeestyle Tour 2006. Das
Proiekt dor Sliftuns f{rr soziala lu-

Antonio Andrianello, L6lt6t der SWICÄ Ag€ntur güladr, übergibt
don Plävontlonsgut3drein an l/laia Bur von dorSakundaßchula
Unteres Furttalln (X6lflng6n - links i|n Bild: Flavio Trevisan, Tour-
Organisatoryon d€r Schtiftl Freestyle Tour 2006

gendprcjekie (Schtifti) isi bercits
seil2003 unl€rw€gs, um g€gsn B€-
wegungsmangel, ungesunde Emäh-
rung und Ubergewichl mobilzu ma-

Lelzt$ Jahr bssuchte dasfeam,
besiehend aus 35 Freestylespodleh
und €in€m Kochteam, über 2 500
Kinder und lugendliche in der
D6ulsch- und Westechweiz. Die
Instruktoren sorgen mit F eestyle-
Sportkursen (Streelskate, Slalom-
und Longboard, Foolbag, Br€ak-
dance) lür Bewesung und Juns-
köche vermilteln die wichligst€n
llpps rur ausgewogenen Emährung.
Aussedem evaluien die Schlifti mil-
lels Fagebogen den Stand des
Ernährungs' und Bew€gungsverhal-
tens aller Teilnehmenden.


